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des Sozialismus
Aufgaben der SPO im Schuljahr 1970/71
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Von Dr. Lothar Oppermann, Leiter der 
Abteilung Volksbildung beim ZK der SED

Das 13. Plenum des Zentralkomitees schätzte den VII. Pädagogischen Kongreß 
als einen Meilenstein in der sozialistischen Schulentwicklung der DDR und 
in der Einbeziehung der Schule in das sozialistische Gesamtsystem ein. 
Mit diesem Kongreß traten wir in eine neue Etappe zur Erfüllung der schul
politischen Beschlüsse der Partei ein.
Das Ziel dieser Etappe ist, in den 70er Jahren die Zehnklassen-Oberschul- 
bildung für alle Schüler durchzusetzen. Bei der Lösung dieser Aufgabe kon
zentrieren sich die Schulparteiorganisationen, wie Genosse Walter Ulbricht 
auf dem Pädagogischen Kongreß ausführte, darauf, „die Jugend politisch 
und fachlich zu befähigen, mit all ihrer Kraft, ihrem Wissen und Können, 
ihrem Elan und ihrer politischen Überzeugung für die sozialistische Gesell-
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